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Die Baikalrobbe ist allen auf 
Anhieb sympathisch. Das 
seltene Tier ist das Maskott-

chen einer Umweltbildungskampagne, 
die Grundschulkindern bis hin zu Ju-
gendlichen die Natur am Baikalsee ver-
mittelt. Nina Dagbaeva von der Living 
Lakes-Partnerorganisation GRAN stell-
te die Baikal Box, eine umfangreiche 
Materialsammlung für Lehrer, vor. Bei 
einem Workshop, der im Juli 2014 am 
Baikalsee stattfand, präsentierte sie das 
Konzept mehr als 50 Pädagogen aus der 
Mongolei, Korea und China. Das Kom-
pendium umfasst Landkarten, eine CD, 
Lernspiele, reich bebilderte Texte und 
Checklisten. GRAN-Mitarbeiter und ein 
Team aus Umweltpädagogen haben die 
Box in zweijähriger Arbeit entwickelt. In-
spiriert wurde das sibirische Team durch 
ein ähnliches Konzept, welches von der 
Türkei ausgehend am Schwarzen Meer 
grenzübergreifend realisiert wurde. 

Nina Dagbaeva betont: „Bei der 
Entstehung der Box haben Kinder und 
Jugendliche mitgewirkt. Dies zeigt sich 
in den vielen interaktiven Ansätzen, die 
zum Mitmachen und spielerischen Ler-
nen motivieren.“ Der Tierwelt am Baikal-
see ist ein breiter Raum gewidmet. Doch 
auch komplexe ökologische Zusammen-
hänge werden altersgerecht vermittelt. 
„Lehrer haben die Baikal Box sehr gut 
angenommen, weil sie eigene Ideen und 
Materialien mit der Box verknüpfen kön-
nen“, berichtet Dagbaeva. 

Nachahmen erwünscht

Das umfangreiche Bildungspaket in rus-
sischer und englischer Sprache wird Leh-
rern in Burjatien kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. 20 Pilotschulen im Großraum 
Ulan-Ude, der Hauptstadt der burjati-
schen Republik, hat das Bildungsminis-
terium bereits ausgerüstet. Regelmäßige 
Schulungs- und Austauschseminare lie-
fern GRAN wertvolle Rückmeldungen 
der Lehrer, die die Box im Schulunter-
richt intensiv nutzen. 

Living Lakes-Konferenz

20. bis 23. November 2014

n Das Thema „Seen in dicht besiedelten 

Gebieten“ bildet den Schwerpunkt 

der 14. Living Lakes-Konferenz. Die 

Veranstaltung findet in Nanchang 

(China) statt. 

Programm und Anmeldung unter:

www.globalnature.org/14LLK 

n Lebendige Seen

Die Baikal Box hat viele Freunde
Jugendliche für den Naturschutz zu begeistern – das ist durchaus möglich. 

Neu entwickeltes Material muss aber auch die Lehrkräfte überzeugen. 

Luvsandorj Purevdash, seit vielen Jah-
ren Lehrerin an einer UNESCO-Schule in 
Ulaanbaatar (Hauptstadt der Mongolei), 
möchte das attraktive Konzept rasch an 
ihrer Schule einführen. Vor dem Hinter-
grund der engen kulturellen Verbindun-
gen zwischen Burjatien und der Mongolei  
ist sie überzeugt, dass sie die Umweltbil-
dungsmethodik aus Sibirien auch in ihrer 
Heimat erfolgreich einsetzen kann. (ug)          	

				      n

Termine

Naturschutztage  

am Bodensee 2015

n Vom 3. bis 6. Januar 2015 laden 

BUND und NABU Baden-Württem-

berg nach Radolfzell ein. Über 500 

im Naturschutz aktive Menschen 

nutzen diese Tage als Fortbildung, 

Kongress und „Familientreffen“.  

Für Kinder und junge Leute gibt es ein 

eigenes Programm. Eine Podiumsdis-

kussion zum Klimawandel, ein Tag zur 

„Grünen Infrastruktur“, Kommunale 

Biodiversität und „Brücken in die Zu-

kunft“ erwarten die Besucher der Na-

turschutztage am Bodensee Anfang 

kommenden Jahres. Außerdem werden 

viele Exkursionen, Foren und Vorträge 

zum Naturschutz angeboten. 

Anmeldung bis zum 15. Dezem-

ber 2014 bei der NABU-Bezirks-

geschäftsstelle Donau-Bodensee,  

Tel. (07551) 67315 oder unter: 

www.naturschutztage.de

Die Projektarbeit des Global Nature Fund  
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